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18 S«Nr. S2 . Samstag den 2. Februar

Bekanntmachung.
Nr. 3072. Die Desinfektion/ der Dunggruben betreffend.

Da sich bei Anwendung der Verordnung vom 4. Dezember v . I . nicht zu erwartende Hindernisse
bezüglich der Wegführung des desinficirten Düngers gezeigt haben und der zur Erleichterung des Publikums
von uns zugezogene Unternehmer die Unmöglichkeit namgewiesen hat , unter den obwaltenden Verhältnissen
den im ß . 2 der Verordnung ihm zugewiesenen Verpflichtungen nachzukommen , sehen wir uns veranlaßt ,
die tz§. 1 — 4 abzuandern und an deren Stelle folgen« Bestimmungen zur Nachachtung bekannt zu machen :

tz. I 1 -
Die Dunggruben dürfen nur nach vorganqiqer Desinfektion , d . h . Vertreibung der schädlichen Aus¬

dünstungen durch Vermischung mit aufgelöstem Eisenvitriol , nach dem vorqeschriebenen Verfahren ausgeschlagen
werden , und haben die Dunggrubenbesitzer für die Wegschaffung des Düngers selbst Sorge zu tragen.

§/ 2 .
Die Dunggrubenbesitzer , welche die Desinfect/on nicht selbst vornehmen wollen , können sich deßhalb

an den Unternehmer wenden , welcher die Desinfecnon wie bisher besorgt, jedoch nicht mehr verpflichtet ist,
den Dünger als äquivalent für die Desinfectionsrosten zu übernehmen und wegführen zu lassen .

/§. 3 .
Der Dunggrubenbesitzer , welcher die Desinfektion selbst vornimmt, ist gleichwohl verpflichtet, dem

Unternehmer Anzeige zu machen , wann die Ausschlagung der Dunggrube stattsinden soll, und demselben für
die Nachschau eine Taxe von 12 kr. zu entrichten Auch hat derselbe behufs der Controse bei dem Unter¬
nehmer das erforderliche Quantum Eisenvitriol nach der polizeilichen Taxe in Empfang zu nehmen.

/ § . 4.
Wer Dünger ausführen will , hat sich mit einem bei dem Unternehmer in Empfang zu nehmenden

Ladscheine zu versehen , und im Unterlassungsfälle auf Betreten eine Geldstrafe von 1 fl . 30 kr . zu
erwarten . /

In dieselbe Strafe verfallt , wer die im b . 3 vorgeschriebene Anzeige versäumt .
Im Uebrigev̂ bleibt die Verordnung , wie sie im Tagblatt vom 6 . Dezember v . I . verkündet ist , in

Kraft. Karlsruhe , den 1 . Februar 1656 . I
Graßh . Stadtamt .

^ v/ Neubronn .

Evangelische Äiakonissen-Anstalt.
An Gaben erhielten wir im Januar 1856 : Vom Lahrer Kreuzerverein 25 fl ; Joh . Gaier, Schmied¬

meister 36 kr ; Ungenannt eine Aktie Nr . 32 -xl >0 fl ; R . Lautz 10 fl ; Frau Mathilde Herbst in Müll¬
heim 2 fl ; durch Hrn . Pfarrer Fink in Jllenau/3 fl. 12 kr . ; Hr . Dekan Schember in Freiste » 1 fl ;
eine Familie aus Sindolsheim am Jahresschlüsse/ 25 fl ; Ungenannt von Sindolsheim l fl . ; MathäuS
Schlegel 30 kr ; F. Nr . von Bretten 2 fl . ; M k von Breiten 30 kr . ; Frau v . E 2 fl . 42 kr . ; E . K.2 fl 42 kr . ; Kreuzerverein in Bretten 12 fl ; Kamfleute in Mühlburg 5 fl ; Ungenannt 1 fl ; F F. 1 fl .
12 kr. ; G . B in Hoffenheim 2 fl ; Damenstift̂ Pforzheim Aktie 165 -xl 10 fl ; Hr Gschwind in Pforz¬
heim >8 kr . ; Chirurg Knab an einer Rechnung ff fl 24 kr . ; durch Hrn Dekan Roth 24 fl 24 kr. ; Wein -
Händler Erny 1 fl ; von C. 2 fl ; durch Georg? Stürmer jährliche Beiträge nach Register 242 fl 6 kr.
und nach der Büchse 45 fl . 28 kr ; Frau Kieserlin Emmendingen 2 fl 42 kr ; Ungenannt , Durlach den
21 . Januar 18 ) 6 , 30 kr . ; die vereheliche Gesellschaft Eintracht vom Glückshafen 1.5 fl ; Ungenannt eine
Aktie Nr 57 a,I l0 fl . ; von einer Frau in Blankenloch 1 fl . 5 ) kr . ; Ungenannt 2 fl ; Ungenannt 25 Pfund
Seife ; Frau Gen . C ein Korb Aepfel und gedö« tes Obst ; B . H . ein Achtel Mehl ; Gemeinschaft in Hoch¬
stetten 5 Säcke Kartoffe n , IVz Sester Gerste , II Sester Bohnen und Gelbrüben ; Ungenannt 2 Flaschen
Braunbeergeist ^ Frau v . T . Apfel- Compot , wofür wir hiermit verbindlichst banken.

Karlsruhe , den 1 . Februar 1856.
Der Vflrwaltungsrath .

Da sich bei Anwendung der Verordnung vom H. Dezember v . I . nicht zu erwartende Hindernisse
bezüglich der Wegführung des desinficirten Düngers gezeigt haben und der zur Erleichterung des Publikums
von uns zugezogene Unternehmer die Unmöglichkeit namgewiesen hat , unter den obwaltenden Verhältnissen
den im ß . 2 der Verordnung ihm zugewiesenen VerpLichtungen nachzukommen , sehen wir uns veranlaßt ,
die tz§. 1 — 4 abzuandern und an deren Stelle folgen« Bestimmungen zur Nachachtung bekannt zu machen :

Die Dunggruben dürfen nur nach vorganqiqer Desinfektion , d . h . Vertreibung der schädlichen Aus¬
dünstungen durch Vermischung mit aufgelöstem Eisenvitriol , nach dem vorqeschriebenen Verfahren ausgeschlagen
werden , und haben die Dunggrubenbesitzer für die Wegschaffung des Düngers selbst Sorge zu tragen.

Die Dunggrubenbesitzer , welche die Desinfect/on nicht selbst vornehmen wollen , können sich deßhalb
an den Unternehmer wenden , welcher die Desinfecyon wie bisher besorgt, jedoch nicht mehr verpflichtet ist,
den Dünger als äquivalent für die Desinfectionsrosten zu übernehmen und wegführen zu lassen .

Der Dunggrubenbesitzer , welcher die Desinfektion selbst vornimmt, ist gleichwohl verpflichtet, dem

nehmer das erforderliche Quantum Eisenvitriol nach der polizeilichen Taxe in Empfang zu nehmen.

Wer Dünger ausführen will , hat sich mit einem bei dem Unternehmer in Empfang zu nehmenden
Ladscheine zu versehen , und im Unterlassungsfälle auf Betreten eine Geldstrafe von 1 fl . 30 kr . zu
erwarten . /

In dieselbe Strafe verfallt , wer die im b . 3 vorgeschriebene Anzeige versäumt .
Im Uebrigev̂ bleibt die Verordnung , wie sie im Tagblatt vom 6 . Dezember v . I . verkündet ist , in

Kraft. Karlsruhe , den 1 . Februar 1656 . I
Graßh . Stadtamt .

An Gaben erhielten wir im Januar 1856 : Vom Lahrer Kreuzerverein 25 fl ; Joh Gaier, Schmied¬
meister 36 kr ; Ungenannt eine Aktie Nr . 32 -xl >0 fl ; R . Lautz 10 fl ; Frau Mathilde Herbst in Müll¬
heim 2 fl ; durch Hrn . Pfarrer Fink in Jllenau/3 fl. 12 kr . ; Hr . Dekan Schember in Freiste » 1 fl ;
eine Familie aus Sindolsheim am Jahresschlüsse/ 25 fl ; Ungenannt von Sindolsheim 1 fl . ; MathäuS
Schlegel 30 kr ; F. Nr . von Bretten 2 fl . ; M k von Bretten 30 kr . ; Frau v . E 2 fl . 42 kr . ; E . K.2 fl 42 kr . ; Kreuzerverein in Bretten 12 fl ; Kamfleute in Mühlburg 5 fl ; Ungenannt 1 fl ; F F. 1 fl .
12 kr. ; G . B in Hoffenheim 2 fl ; Damenstift̂ Pforzheim Aktie 165 -xl 10 fl ; Hr Gschwind in Pforz¬
heim >8 kr . ; Chirurg Knab an einer Rechnung ff fl 24 kr . ; durch Hrn Dekan Roth 24 fl 24 kr. ; Wein -
Händler Erny 1 fl ; von C. 2 fl ; durch Georg? Stürmer jährliche Beiträge nach Register 242 fl 6 kr.
und nach der Büchse 45 fl . 28 kr ; Frau Kieserlin Emmendingen 2 fl 42 kr ; Ungenannt , Durlach den
21 . Januar 18 ) 6 , 30 kr . ; die vereheliche Gesellschaft Eintracht vom Glückshafen 1.5 fl ; Ungenannt eine
Aktie Nr 57 a <> 10 fl . ; von einer Frau in Blankenloch 1 fl . 5 ) kr . ; Ungenannt 2 fl ; Ungenannt 25 Pfund
Seife ; Frau Gen . C ein Korb Aepfel und gedö« tes Obst ; B . H . ein Achtel Mehl ; Gemeinschaft in Hoch¬
stetten 5 Säcke Kartoffen , IVz Sester Gerste , II Sester Bohnen und Gelbrüben ; Ungenannt 2 Flaschen
Braunbeergeist ^ Frau v . T . Apfel- Compot , wofür wir hiermit verbindlichst banken.

Karlsruhe , den 1 . Februar 1856.
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Bekanntmachungen .
Nr. 2980. GesternAben ^> zwischen 8 und 10 Uhr

wurden aus einem hiesig« Privathaus folgende
Gegenstände entwendet : I

1) Ein Frauenkleid von Mers , hellgrauer Grund¬
farbe und braun karrirt , noch neu, 2 fl . werth .2) Ein Frauenrock vor» Baumwollenzeug , hell¬
grauer Grundfarbe und rothblauen Streifen,schon ziemlich gelra« n , noch 48 kr . werth .

3) Drei Paar wollene/Strümpfe, und zwar :
s. ein Paar weiße N . dl . rolh gezeichnet , 1 fl.30 kr . werth ; /
b. ein Paar lilafarbene mit demselben Zeichen ,48 kr. werth ; I
c . ein Paar graue/ohne Zeichen , 48 kr . werth.4) Zwei leinene Schltfhauben mit Spitzen, dl . dl.

roch gezeichnet , ja>e 30 kr. werth .5) Ein Paar weiße / Shirtinghosen , unten mit
Baumwollcnspitzein besetzt, 48 kr. werth.6) Zwei Sacktücher/von Baumwollenzeug , das
eine mit Spitzen besetzt ohne Zeichen , das
andere lt . li . rot- gezeichnet, jedes 20 kr. werth.Wir bitten um Z/ahndung.

Karlsruhe , den/31 . Januar 1856 .
Großh/rzogl . Stadtamt.

_ ' Sachs .
Das Großh. Baviscĥ Lotterie-Anlehen
von 5 Millionen Gilden gegen 50 fl.-

Loose vom Jahre/1840 betreffend .
Bei der heute stattgehöbten ersten Serienziehung

zur 20. Gewinnziehung obigen Lotterie- Anlehens sind
nachstehende Nummern » rausgekommen :
Serie-Nr 17 . 24 . 52. 127 . 201 . 212 . 233. 290.

380 . 416 . 438 . 483. 489. 493 . 678. 737 .
750 . 857 . 936 . 056 .

Karlsruhe , den 1 . Februar 1856.
Karlsruher Mluchtmarki.

Am 30. Januar 1856 wurden verkauft :
im Mittelpreis :

94 Mltr. Haber s 4 fl . 36 kr.
(eingestellt blieben 55 Mltr. Haber).

Kunstmehl Nr . 1 . 21 fl. — kr.
Schwingmehl Nr 1 . . . . 18 fl . 15 kr.
Mehl in 3 Sorten . . . . 15 fl. 15 kr.

per Malter oder 150 Pfund .
In der hiesigen Mehlhalle

blieben ausgestellt 68,704 Ä Mehl.
Eingeführt wurden vom 24 . bis
incl. 30 . Januar 192,119 Ä Mehl . ^

260,823 L Mehl.
Davon verkauft 205,681 L Mehl.
Blieben aufgestcllt 55,142 Ä Mehl.

Hausversteigerung.
In Folge richterlicher Verfügung wird das zur >

Gantmasse der verstorbenen Ehefrau des Haber -
handlers Joseph Lostcr , Regina ged. Aberle ,
gehörige , unten beschriebene Wohnhaus am

Montag den 25 . Februar 1856 ,Nachmittags 3 Uhr , >

im Rathhause dahier öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert und der Zuschlag ertheilt, wenn der Anschlag
oder darüber geboten sein wird.

Beschreibung des Wohnhauses.
Ein zweistöckiges von Stein erbautes Wohnhausin der Langenstraße Nr. 28, neben C. A. Braun¬

warth und Blechner Kiby, angeschlagen zu 3500 fl.
Die Steigerungsbedingungen können inzwischen

bei dem Unterzeichneten, Spiralstraße Nr. 37 , ein¬
gesehen werden.

Karlsruhe , den 19 . Januar 1856.
Der Großh . Vollstreckungsbeamte der Residenz.

Süß , Notar .

Holzversteigerung.
In verschiedenen Distrikten des großh. Hardt¬

waldes werden versteigert/
Montag den 4. , Dienstag den 5. und

Mittwoch den/6 . Februar d . I .

1 „ Hainbucllen, Nutzholz.
Man versammelt sict am Montag am Hirschthor

bei der Schloßgarten -Kaserne, am Dienstag auf der
Friedrichsthaler Allee an der Rintheimer Querallee
und am Mittwoch auf/der Friedrichsthaler Allee am
Hagssclder Eggensteine» Weg , jeden Tag Morgens9 Uhr. /

Karlsruhe , den 2K . Januar 1856.
Großh . BezMsforstei Eggenstein.

! e i d e l.
Cttlingen .

Zwangsversteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung werden

Mittwoch den 6. Februar d . I . ,
Vormittags 9 Uhr,

verschiedene Fahrnisse , als :
zwei ausgerüstete Wägen , eine viersitzige Ehaise,
zwei Pferde , zwei Kühe , ein Rind und ein Lau-
ferschwein , sowie 40 Zentner Oehmd und Stroh ;
sodann mehrere ausgerüstete Betten mit und ohne
Roßhaarmatratzen, alle Arten Schreinwerk , Spie¬
gel und eine Spieluhr ; Faß- und Band- , Eisen-
und Kupsergeschirr und sonstiger verschiedener
Hausrath

öffentlich versteigert.
Die Zusammenkunft ist beim Rathhaus dahier

um die ohengedachte Zeit .
Ettlingen , den 31 . Januar 1856.

Conrad , Gerichtsvollzieher. .

Wohnungsanträge und Gesuche.
Akademiestraße iw ein Mansardenlogis , be¬

stehend in 2 ..Zimmern n̂ bst Alkof, Küche , Keller
und Holzstall, auf den
vermrekhen . Das Naher
4m untern Stock .

Erbprinzenstraße
mit 4 Zimmern und Zu
ein geräumiaxS-Himmer
falls azpch

^fchon frühe
Lammsttaße Nr. 4 im

April an stille Leute zu' in derselben StraßeNr. 32

r. 29 ist der untere Stock
hör, ferner im Hinterhaus

mf den 23 . Juli, nöthigen-
zu vermiethen. Näheres

aden.

/ ,
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. ^i .

^ ,L^«r/'l'Ntl ^

Fasanenstraße Nr . 2 ist der erste Stock mit
3 Zimmern , Küche , Keller , 2 Speicherkammern ,
Antheil an der Waschküche und Trockenspeicher , auf
den 23 . April zu vermiethen . Zu erfragen im
zweiten Stock daselbst .

Langestx ^ ße Nä 217 ist der dritte Stock ,
bestehend « ^ 5 — 6 Ammern , nebst Zugehör , auf
den 23 . April zu vermsethen .

Rüppurrerthorstraßä Nr . 15 ist im Hin¬
tergebäude ein Logis , besteh/nd in einem Zimmer ,
Alkof , Küche , Keller und Holzstall , auf den 23 .
April zu vermiethen . Nähe/es im untern Stock .

Spitalstraße Nr . 50 Ist im Hinterhaus ein
Logis von 2 Zimmern , Küche/rc . auf den 23 . April
an eine Familie von 2 bis 3 Personen zu ver¬
miethen . /

Stephanienstraße N ». 22 ist im Hinter¬
gebäude ein Logis von 3 Zimmern , Küche , Keller ,
Holzremise nebst sonstigen B « uemlichkeiten auf den
23 . April zu vermiethen . Näheres im Hinterge -^ ,
bäude ebener Erde zu erfrag/n .

Waldstraße (alte ) Nr . /27 ist sogleich oder
auf den 23 . April der zweite/Stock zu vermiethen ,
bestehend in einem großen Zimmer , einem kleinen
Vorzimmer , Alkof , Küche , /Keller und Holzplatz .
Das Nähere im zweiten St/ck .

Zähringerstraße Nr . 2/ > ist der untere Stock
mit 4 Zimmern und Zugehör,/ferner im Hinterhaus
ein geräumiges Zimmer auf den 23 . Juli , nötigen¬
falls auch schon früher , zu/vermiethen . Näheres
Lammstraße Nr . 4 im Lad ,

Zähringerstraße Nr .
ein Logis , bestehend in 2
allen übrigen Bequemlichkeit ,
23 . April bezogen werden .

Zähringerstraße Nr . Ä4, dem Lyceum gegen¬
über , sind im untern Stock r — 3 Zimmer sammt
Zugehör zu vcrmieihcn und »is 23 . April zu beziehen .
Näheres im Laden daselbst « » erfragen .

Möblirtes Zimmer/zn vermiethen .
Zirkel (innerer ) Nr . 25/ist ein sehr schön möb¬

lirtes Zimmer sogleich zu bestehen .

^ Möblirtes Zimmer/zu vermiethen .
In der alten Waldstra « Nr . 39 ist auf die

Straße gehend ein möblirt/s Zimmer sogleich zu .̂
vermiethen ._ / _

Zimmer zu v/rmiethen .
In der Karlsstraße Nr 9 sind im zweiten Stock

ein oder zwei freundlich nwblirte Zimmer sogleich
um billigen Preis zu vermi/then .

Vermischte Nachrichten .

iDienstantrag .^ Es wird sog eich ein ordent¬
liches Mädchen in Dienst/gesucht , welches kochen,

'

waschen und putzen kan » und sich allen häuslichen
Arbeiten willig unterzieh / Zu erfragen Kreuzstraße
Nr . 7 . /

sDienstgesuch ) Ein Mädchen , das gut kochen,
schön bügeln und nähen kann , sowie gute Zeugnisse
aufzuweisen hat , wünscht auf Ostern eine passen ^

! 1 ist im untern Stock
Ammern , Küche und
, , und kann auf den

Stelle zu erhalten . Zu erfragen Hirschstraße Nr . 28
im untern Stock . ,

sDienstgesuch .) Ein Mädchen , welches sehr gut
kochen, bügeln , etwas nästen , überhaupt allen häus¬
lichen Arbeiten gut vorst/hen kann , auch von ihrer
jetzigen Herrschaft gut empfohlen wird , wünscht auf
nächstes Ziel eine Stell / zu erhalten . Zu erfragen
im Kontor des T agblastes . _ _

Stelle für eine Kammerjungfer .
"

Ein Frauenzimmer , das allen Anforderungen
an eine Kammerjungfer entsprechen kann , wird ge¬
sucht , und großer Lohn zugesichert . Es mögen sich
jedoch nur solche melden , die bereits als Kammer¬
jungfer gedient und Lute Zeugnisse aufweisen können .
Der Eintritt kam ! sogleich oder auf Ostern stattsin -
den . Näheres im öffentlichen Geschäftsbureau von
W . Bitter , Eck der Lamm - und Lyceumsstraße
Nr . 6 ._

Verloren ^ Broche .
Donnerstag Mittag ging eine silberne faeonirte

Broche mit der dazu gehörenden Nadel verloren ,
und wird der redliche Ander gebeten , solche gegen
eine Belohnung Zährin/erstraße Nr . 82 im zweiten
Stock gefälligst abzugel/en .

Verkaufsanzeige .
In der Spitalstraße Nr . 3 sind 33 Pfund neue

Bettfedern , eine schöne/ Couverte mit Plumeaux ,
ein vollständiges zweischläfriges Bett mit Bettlade ,
ein Bettkanapee und ein schönes polirtes Eckkästchen
zu verkaufen . Zu erfr/gen daselbst zu ebener Erde .

Billiger/Verkauf .
Ein zweithüriger Klesterkasten , ein Stehpult , ein

Kommod , Heu und OMmdheu , Stroh der Bund
9 kr . und 8 bis 9 Wägen Kuhdünger ; auch sind
mehrere Morgen Aecker » ei Gottesaue u d im Mühl¬
burger Feld zu verpach/en . Das Nähere am Ett -
lingerthor . /

Zenster ^Gesuch .
Eins Parthie gu/e alte Fenster werden

gesu cht von_ / Ernst Glock .
One llemviselle , «zu ! etait guelc>ne8 gnoäee s

lg 8ui88e segnende , lleire lle «lonner 6e8 Iecon8
1rgn^gi868 , meme «le commencer uns petita eeole
«l 'ouvrgZe pour sie pelite8 lille8 lle l '

gge lle 4 —
6 nn8 ; on les in8truirs tlsn8 tvu8 Ie8 ourrgZe8

^ 1ln8. On prenlleai . g » 88i I' ouvrgM cle deotler ou
lle coullre s lg mgi8on . 8 'a <lre88er läwglien8trg88v
IXr. 53 gu Premier .

Ein junges Frauenzimmer , welches einige Jahre
in der französischen Schweiz war , wünscht Unter¬
richt in der französischen Sprache zu geben , sowie
eine kleine Arbeitsschule für kleine Mädchen von 4
bis 6 Jahren anzufangen , wobei man sie in allen
feinen Arbeiten unterrichten würde . Auch wird Ar¬
beit im Sticken und Nähen in ' s Haus angenom¬
men . Zu erfragen Amalienstraße Nr . 53 im ersten
Stock .

's'



Privat - Bekannt,rrachmigerr .

Alpen-Buiterschmalz
in anerkannt bester Qualität , feines Schweine¬
schmalz zu Speisen z» 28 kr. das Pfund , und
ganz frisches Nnßöl / zum Backen empfehle ich
nebst meinem als vorziglich anerkannten Kunst -
mehl z« ermäßigten Preisen bestens . ,

I . D . Krieg ,
Herrenstraße Nr. 35.

Ganz frische Cabeliau , im Anschnitt billig,
bei ganzen Fischen s 17 kr . xer Pfund ,

ganz frische Seedorsche mit Lebern » 12 kr .,
— Schellfische ä iv kr ., —
frische Turbyts , Bückinge zum

Rohesten , —
Straßburger Gänseleberpasteten von
Henry , frische Landtrüffel rc . rc. empfiehlt billig

C. Arleth « ^

Limburger Käs
in vorzüglicher Qualität bei

ilhelm Adam, ^
Spitalstraße Nr. 7.

Pntentirte /Putzsteine,
Mein Lager von den so sehr beliebten patentir-

ten englischen Putzsteinen zum Putzen aller Metalle ,
als : Messing , Kupfer , Kinn , Eisen , Stahl , Neu¬
silber und Silber bring/ ich hiermit in empfehlende
Erinnerung.

tvnradin Haagel .

Anzeige von Schweineschmalz.
Auf die mehrerfolgtcn «Anzeigen von Schweine¬

fett erlaube ich mir hiernnt zu bemerken , daß ich
durch da- in meinem Geschäft gewonnene Schweine¬
schmalz nunmehr in denEtand gesetzt bin, dasselbe
per Pfund zu 27/kr . abzugeben , und bei
Abnahme von V» Cenpier eine Ermäßigung des
Preises eintreten lasse.

Genanntes Schmal/ ist seiner Reinheit wegen
auch den Herren Apothekern sehr zu empfehlen.

A . /Huber , fssioreutier ,
ronenstraße Nr. 33.

Im

findet Sonntag den 3 . d . M . Tanzbelnstigung
statt , wozu höflichst einladet

Fried. Heidt.

Anz ^
Im Gasthaus zr

Schweineschmas

rge .
Rose ist ganz reines
zu haben .

Todesanzeige um Danksagung.
In der Nacht vom /29 . auf den 30 . vorigen

Monats ist unsere liebe «rau und Mutter , Frie¬
derike Richter , geb/Kaiser , von ihren seit
10 Jahren erduldeten Qualen einer Gliederkrankheit
erlöst worden . /

Für die ihr bis zu/ihrem Tode erwiesene edle
Theilnahme sprechen wir unseren innigsten Dank
hiermit aus . /

Karlsruhe , den f Februar 1856.
> ie Hinterbliebenen .

tzerge.
Unerwarteter Hinderi/isse wegen kann die auf

heute Abend imBübgerverein angezeigte Vorle¬
sung über Hebel e«i an einem später wieder
zu bestimmenden Tage stattsinden .

K. Schöchlin.

Vorlegungen .
Sonntzag ' den 3 . dieses , Morgens um 11 Uhr,

Fortsetzung meiner Borträge in der Eintracht.

_ / C . I . Fuchs.

Grofiherzogliehes Hoftheater .
Sonntag den 3 . Februar. 1. Quartal. 16 . Abonne»

mentsvorstellnng . Die Entführung aus dem
Serail . Oper in 3 Akten , von W . A . Mozart.

Frankfurter Börse am 31 . Januar 1856 .
6 L I. 0 8 o i! r e di.

6 o l. o. 11. Kr . 8 l l. k L u. a. I-r.
pistolea . s 37 > — —

öilo pr'euss . . . . 9 55 ^ 5 brskiksa I kalsi ' . r 9o z
HoN . 10 0. Slüoko . S »4 >ttoellkslij § 8Uber . . rr - s
k̂ unO-llueutsn . . . L 33
20 brsnksn-älüeko 9 71 vl8L0 « I0 . » V- «/»
Lngl. Loverorgus . . 11 47
6oI0 »I bluroo . . . 378 —

Witterungsbeobachtungen
im Großh . botanischen Garten .

1. Februar T̂hrrmome êr ^ Baromerer 1 Wind 1 Witterung

8 u. Mor ».
12 „ M -tt.
6 „ AbdS.

— «
-p- 2
-f- 1 «

S
Südwcst

West

trüb
»mwölkt

trüb

Getraut :
Den 31 - Januojr . Karl Blasius Billing , hies. Bürger

und Taglöhncr , mit Sophie Kallmann von hier .
Den 31 . Janulr . Heinrich Karl Becker , hies. Bürger

und Schieferdecker, mit Nanctte Sophie Wiihelmine Hen¬
riette Schönhcrr won hier .

/ Todesfälle :
Den 31 . Jarn/rr . Blantine , alt 41 Jahre , Ehefrau des

Aimmcrmanns Wller .
Den 1 . Febrmar. Bertha , alt 8 Mon . 22 Tage, Bater

Suchlhausverwaiter Bauer .
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Deutsche Lebensversicherungs-Gesellschaft in Lübeck. 1
Ich erlaube mir , die seit dem Jahr 1828 bestehende , segensreich wirkende und als solid genügend /Ich erlaube mir , die seit dem Jahr 1828 bestehende , sEnsreich wirkende und als solid genügend

bekannte Anstalt , welche unter besonderen Vortheilen und Erleichterungen nach 15 den Statuten

angefügten Pramientarifen , Lebens -, Aussteuer - und Kapital -Versicherungen übernimmt und

Leibrenten , Pensionen und Wittwengehalte sichert, zur Benutzung und Betheiligung zu empfehlen .
Für den Betrag von 100 Gulden , die nach dem Tode des Versicherten bezahlt werden , ist der

jährliche sich gleich bleibende Beitrag — der in monatlichen oder vierteljährigen Terminen
entrichtet werden kann — bei einem Eintrittsalter von

2 « Jahren , 23 I ., 3 « I , 33 I , 40 I ., 43 I , 30 I .,

2 fl . 10 kr. 2 fl . 24 '/z kr . 2 fl . 39 >/z kr. 2 fl . 59 kr. 3 fl . 24 7z kr. 3 fl . 537z kr. 4 fl . 32 kr.

33 I , 60 I
5 fl . 187 . kr. 6 fl . 217r kr.

33 I .,
5 fl . I 8 -/4 kr.

wobei ich ausdrücklich darauf aufmerksam mache , daß oben angedeutete Art von Versicherungen auf

Dividenden Anspruch hat, wodurch die jährlichen Beiträge namhast gemindert werden.
Prospekte , Statztten , Antragsformulare , wie jede gewünscht werdende Auskunft ertheilt unentgeldlich

Karlsruhe -
,
^ im Januar 1856 .

Wilhelm Hofmaun ,
Hauptagent für das Großherzogthum Baden .

Renten-, Aussteuer- und Begräbniß -Ver
sicherungsbam zu Weimar.

Grundkapital Eine Million Thaler Pr . Conr .

1 Julius Geisen - örfer ,
/ General -Agent für das Großherzogthum Baden .
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Allgemeine Renten- und Lebensverficherungsanftalt
zu DarmstM.

Diese Anstalt versichert Sterbfallkapitalien von 100 fl . bis 10,000 fl . gegen nachfolgende Versicherungs -
Beiträge , die feststehend sind und zu keinerlei Nachzahlung verpflichten .

Für 100 fl . Kapital zahlt man
Lm Alter von 20 Jahren jährlich . . . . 1 fl - 34 kr.

25 . . . 1 fl - 45 kr.
/, /, 30 // . . . 2 fl- 1 kr .

/, 35 „ „ . . . 2 fl - 21 kr.
,/ /, 40 // // . . . 2 fl- 48 kr.
/, // /, 45 . . . 3 fl - 26 kr.

// 50 ,, * . . . 4 fl - 18 kr.

Indem ich mich zur Vermittlung von Versicherungsanträgen empfehle , mache ich die Mitglieder der
nun aufgelösten Privat -Sterbkasse - Gefellfchaft dahier ganz besonders darauf aufmerksam , daß siemit der von mir vertretenen Anstalt unter sehr günstigen Bedingungen Versicherungsverträge abschließenkönnen . Kamruhe , den 30 . Januar 1856 ,

W. Bitter ,
Eck der Lamm - und Lyceumsstraße Nr . 6 .

Große Menagerie
des Thierbändigers Air. Okarles

aus Paris
in der dazu errichteten Bude

auf dem Spitalplatze .
MM

* Nur noch in dieser Woche finden Vor¬
stellungen statt.

Heute , Samstag den 2 . Februar ,
Eine große Hauptvorstellung nebst Fütterung

der Thiere .

Anfang um 6 Uhr.
Die Bude ist mit Gas beleuchtet und geheizt . "

HDD

Preise der Plätze : Erster Platz 30 kr. Zweiter Platz 18 kr. Dritter Platz 9 kr.

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen .

Darnistädter Hof . Lr . Ledcrlc , Kfm . v . Frankfurt .
Hr . Schütz, Part . v . Frciburg . Hr . Archer , Rcnt . von
Straßburg .

Englischer Hof . Hr . Fcci - Hoiznc, Kfm . v . Frank¬
furt rr . Klvmpp , Holzhändlcc v . pö,en . Hr Nauen ,nfm . v . Mannheim . Hr . Licbminnsohn, « fm . o . Berlin .
Hr . Massenbach, Fabrikbesitzer mit Fam . von Bühl . Hr .
Wolff , Kfm . v . Frankfurt

Erbprinzen . Freifrau v . Gemmingcn mit Fam . und
Beb v . Mannheim . Hr . Kirn , Kaufm . v . Berlin Hr .
Grüßen , Kfm . v Frankfurt . Hc . Hirsch , Kfm. v . Mainz .
Freiherr v . Gcmmingcn , Rittmeister v Wien . Hr . Bein ,Kau m . v. Berlin Hr . Rau , Stcucrcommissär v Darm¬
stadt . Hr Ncu eld , Rent . von Iserlohn . Hr Bansa ,Rent . v . Frankfurt . Hr Binder , Kim . v . München .Ee »ft . § r . Wcndelin , Lehrer v . Buchen.Golo - Nvs « rr » <. Hr Hoffmann , Kfm . v . Alsfeld .Hr . ocrmstcdt, Kfm. v . Wcldcnburg . Hr . Koch , Kfm. v.
Frankfurt .

Goldenes Schiff . Hr . Kahn, Kaufm . v . Rülshcim .
Hr . Mayer , Fruchthandl v . Eichtcrshcim . Hr . Zimmer,
Kfm . v . Fürth . Hr . Durlachcr , Handclsm . v . Kipp . N-
hcim. Hr - Veist , Handclsm . v Br -ttcn .

König von Preußen . Hr . Haubcnsack, Handclsm.
von Gönningzp .

Nassauer Hof Hr . Hcrzer , Kfm . v . Brcttcn . Hr .
Bär , Klm. v . Bruchsal . Hr . Lehmann , Wcinhändl . v .
Bächingcn . Hr . Israel , Reisender v . Pyrmont

NotdeS Haus . Hr . Heincfcttcr, « ü stier v . Mainz .
Hr . Fischer, Künstler v. Würzburq . Hr . Duckwis, Lehrer
von Köln . Hc . Seitz , Kunstnüller v . Ulm . Hr Karp,
Kfm . v . Ettcnhcim . Hr . Drcilus , Kfm v . Germcrshcim.

Weißer Löwe . Fräul . Jung von Langcnkandel.
Weißer Var . Hr . Trautwein , Wcinhändl . v . Schil -

tach . Hr . Müller , Kfm . v . Köln . Hr . Srockisko, Kfm.
von Barmen .

In Privathäusern .
Bei Obcrforstmcister Fischer : Hr . W . Fischer, Kfm . v .

Frankfurt — Bei Frau Minister v . Berste« : Frau Jordan
von Deidesheim .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Wüller ' schen Hofbuchhandlung.
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